
 

 

 

Nachbericht allcarTuning Bergrallyecup Naas b. Weiz 2013 
 

Porsche Pilot Rupert  SCHWAIGER feiert dritten Tagessieg 
 

Das Rennen  

77 Piloten von denen am Ende 72 in die Wertung kamen nahmen den 6. Lauf zum  allcarTuning Bergrallyecup in Naas b. 
Weiz in Angriff. Und einer dominierte von Anfang an das Geschehen. Rupert SCHWAIGER aus Koglhof auf seinem Porsche 
911 3,5 lt. Bi – Turbo. In beiden Trainingsläufen voran, ließ er auch am Nachmittag nichts anbrennen und sicherte sich mit 3 
Laufbestzeiten den 3. Tagessieg der heurigen Saison. Mit 1.11.78 sec. erzielte er auch Tagesbestzeit. 

Ihm am nächsten kam der NÖ Karl SCHAGERL auf einem VW Rallye  Golf Turbo, der Rückstand 2,24 sec. Auf Platz drei im 
Gesamtklassement Felix PAILER im Lancia Delta Integrale. Vierter und zugleich bester 2 lt. Pilot einmal mehr der 
Südsteirer Andy MARKO im STW Audi A4 Quattro. Mit Platz fünf auch diesmal eine Topplatzierung für den Hartberger Mike 
JELINEK im Subaru Impreza EVO1. 

  

Die Top fünf im Gesamtklassement 

1. 31   Schwaiger Rupert (ST)   Porsche 911  3,5 Turbo     2:24:30 

2. 6   Schagerl Karl (NÖ)   VW Rallye Golf Turbo     2:26:54 

3. 1   Pailer Felix (ST)   Lancia Delta Integrale 16 V     2:27:04 

4. 61   Marko Andreas (ST)   Audi A4 Quattro STW     2:27:26 

5. 3   Jelinek Michael (ST)   Subaru Impreza EVO1     2:27:30 

 

Die einzelnen Klassen 

 

 E1/OSK,H/OSK - über 2000 ccm 4WD 
 

Ausgeglichen wie schon lange nicht präsentiert sich heuer die 
hubraumstärkste Allradklasse. Der NÖ Karl SCHAGERL im VW Rallye Golf 
setzte sich mit 0,5sec. Vorsprung auf den zweitplatzierten Lancia Pilot Felix 
PAILER durch. Mit Platz 3 eine weitere Bestätigung seiner Topform für Mike 
JELINEK im Subaru Impreza EVO1. 

  

1.   6   Schagerl Karl (NÖ)   VW Rallye Golf Turbo   2:26:54 

2.   1   Pailer Felix (ST)   Lancia Delta Integrale 16 V   2:27:04 

3.   3   Jelinek Michael (ST)   Subaru Impreza EVO1   2:27:30 

4.   2   Kaufmann Hannes (K)   Ford Escort Cosworth   2:27:58 

5.   4   Scherr Ewald (ST)   Ford Escort RS Cosworth   2:31:61 

5.   8   Karl Werner (ST)   Audi S2 R Quattro   2:31:61 

7.   7   Wiedenhofer Andreas (ST)   Mazda 323 GTR WRC   2:34:63 

8.   17   Althuber Erich (NÖ)   Mitsubishi Colt   2:38:03 

9.   15   Grünauer Stefan (B)   Ford Escort   2:40:03 

10. 14   Lieber Edi (ST)   Audi 90 Turbo   2:41:31 

 

             
         
         
            
 



E1/OSK,H/OSK - über 2000 ccm 2WD 
 
Der zweite Porsche Doppelsieg in dieser Saison durch Rupert SCHWAIGER 
Porsche 911 Bi – Turbo vor dem Gleisdorfer Manuel SEIDL im Porsche 996 
GT3 Cup vor einem überraschend stark fahrenden NÖ Markus HOCHREITER 
auf dem Seat Ibiza Turbo.  
 

           
1.   31   Schwaiger Rupert (ST)   Porsche 911  3,5 Turbo   2:24:30 

2.   33   Seidl Manuel (ST)   Porsche 996 GT3 Cup   2:32:49 

3.   36   Hochreiter Markus (NÖ)   Seat Ibiza Turbo   2:35:19 

4.   32   Platzer Manfred (ST)   BMW 320 M3   2:35:71 

5.   34   Binder Karl Heinz (ST)   Ford Sierra RS 500   2:37:31 

6.   43   Nöst Thomas (ST)   VW Golf 16 V Turbo   2:39:87 

7.   45   Weberhofer Thomas (ST)   Opel Omega 3,6 Bi-Turbo   2:47:07 

8.   41   Schauperl Karl Heinz (ST)   VW Käfer   2:56:56 

9.   42   Sailer Daniel (ST)   BMW E30   3:04:20  

      

       

       

 
 
E1/OSK,H/OSK - bis 2000 ccm 

Hier dominiert ein Mann eindeutig die bisherige Saison. Andy MARKO und 
sein STW Audi A4 Quattro feiern im 5. Rennen den fünften Sieg und eilen 
mit Riesenschritten Richtung Cup und Pokalsieg. 
Der NÖ Markus HABELER konnte sich knapp gegen Markenkollegen Michi 
AUER beide VW Scirocco durchsetzten.  
Die minimale Zeitdifferenz 0,24sec.  
Robert UNGER und Dominik Rabl beide VW Golf GTI wurden auf Grund 
einer limitierten Starterzahl in der 1600er in der 2 lt. Klasse gewertet und 

belegten hier die Ränge 8 bzw. 13. 
 

 

                      
1.   61   Marko Andreas (ST)   Audi A4 Quattro STW   2:27:26 

2.   64   Habeler Markus (NÖ)   Nemeth Scirocco RS1   2:33:07 

3.   65   Auer Michael (ST)   Minichberger Scirocco GTR   2:33:31 

4.   78   Halbartschlager Jürgen (NÖ)   VW Golf 17   2:37:70 

5.   69   Mayer Patrick (NÖ)   VW Golf 16V   2:38:06 

6.   81   Fiausch Heiko (ST)   Opel Astra 16 V   2:38:11 

7.   67   Blasl Hermann (OÖ)   Opel C-Kadett 16V Rally GTE   2:40:21 

8.   131   Unger Robert (ST)   VW Golf GTI 16V   2:40:83 

9.   66   Majkovski Manfred (ST)   Renault Megane Coupe   2:41:07 

10. 72   Wolf Alexander (B)   Peugeot 306 RS   2:44:35 

11. 68   Jud Werner (ST)   VW Golf 2   2:44:67 

12. 76   Burghart Markus (ST)   KW Golf I GTI 16V   2:50:85 

13. 132   Rabl Dominik (ST)   VW Golf 1 Gti   2:51:91 

14. 74   Pabst Johannes (ST)   Opel Kadett D   2:54:37 

 
 
E1/OSK,H/OSK - bis 1400 ccm 
 

Auch hier war der NÖ Rene PANZENBÖCK wieder einmal auf seinem VW ‚Polo eine Klasse für sich. Mit 6,66sec. 
Vorsprung verwies er Manfred MEINHARD im Renault Clio auf Platz zwei. Dritter wird Alfa Sud Pilot Günter STROHMEIER 
aus Großklein in der Südsteiermark. 
 

 

                      
1.   161   Panzenböck Rene (NÖ)   Schneider Polo 16V   2:35:33 

2.   166   Meinhard Manfred (ST)   Renault Clio   2:41:99 

3.   165   Strohmeier Günter (ST)   Alfa Sud   2:46:31 

4.   163   Schnidar Michael (ST)   Honda Civic   2:56:95 



5.   167   Blecha Johann (NÖ)   Suzuki Swift GTI   3:09:10 

 

 
A, HA inkl. WRC + über 2000 ccm 
 
Nach Seggauberg auch diesmal ein Hundertstelsekundenduell, wobei sich 
schließlich Manfred FUCHS mit 0,17sec gegenüber Stefan 
WIEDENHOFER beide Mitsubishi EVO durchsetzt. Ein weiterer Mitsubishi 
Pilot Armin GARTNER EVO 6 belegt hier Platz drei. 
 

 

                      
1.   201   Fuchs Manfred (ST)   Mitsubishi EVO 8   2:30:12 

2.   202   Wiedenhofer Stefan (ST)   Mitsubishi EVO IX R4 WRC   2:30:29 

3.   205   Gartner Armin (ST)   Mitsubishi EVO 6 WRC   2:38:26 

4.   204   Sonnleitner Reinhard (NÖ)   VW Rallye Golf G60   2:41:80 

 

A, HA inkl. WRC - bis 2000 ccm 
 

Es war wohl das Duell des Tages. Mit dem hauchdünnen Vorsprung von 0,01sec 
siegt der Feldbacher Patrick LORENSER vor dem Kärntner Patrick ORASCHE 
Renault Megane Coupe. Platz drei geht an den Friedberger Ford Escort Pilot Mario 
SONNLEITNER. 
 

 

                      
1.   302   Lorenser Patrick (ST)   Peugeot 106 GTI 16 V   2:45:93 

2.   308   Orasche Patrick (K)   Renault MeganeCoupe   2:45:94 

3.   303   Sonnleitner Mario (ST)   Ford Escort RS 2000   2:52:11 

4.   304   Lickel Thomas (ST)   Opel Kadett GSI 16V   3:01:13 

 

N inkl. R1 und HN - über 2000 ccm 

 
Die Sensation des Tages war sicher der Tragößer Mitsubishi EVO IX Pilot 
Hannes ZENZ, der nicht nur souverän seine Klasse gewinnt sondern mit 
Platz sieben im Gesamtklassement so manchen Big Bänger hinter sich 
läßt. Platz zwei geht an einen weiteren Mitsubishi Piloten Dieter HOLZER 
aus Mixnitz vor dem Weizer Reinhard SCHLEGL im Subaru Impreza WRX 
STI. 
Da in der Klasse H/N – 2000 ccm nur zwei Piloten mit Chris – Andre Mayer 
Honda Civic und Wolfgang SCHUTTING Renault Clio am Start waren 
wurden sie hier mit Platz vier und sieben gewertet. 

 

 

                      
1.   403   Zenz Hannes (ST)   Mitsubishi EVO 9   2:27:69 

2.   404   Holzer Dieter (ST)   Mitsubishi EVO 8   2:33:91 

3.   401   Schlegl Reinhard (ST)   Subaru Impreza WRX STI   2:35:83 

4.   501   Mayer Chris-Andre (ST)   Hond Civic Type R   2:44:70 

5.   405   Taus Kerstin (ST)   Subaru Impreza WRX STI   2:50:00 

6.   407   Scheiber Gerhard (T)   Subaru Impreza   2:51:07 

7.   502   Schutting Wolfgang (ST)   Renault Clio 16 V   2:56:83 

 

 

Historische Fahrzeuge 
 
Mario KRENN im Ford Escort RS 2000 siegt hier vor dem NÖ Markus PIRKNER im VW Golf GTI. Der 
Deutschlandsberger Reinhold PRANTL belegt im Porsche 911 Carrera Platz drei. 
 

 

                      
1.   601   Krenn Mario (ST)   Ford Escort RS 2000   2:44:37 

2.   614   Pirkner Markus (NÖ)   Golf GTI   2:46:72 



3.   604   Prantl Reinhold (ST)   Porsche 911 Carrera RS   2:48:28 

4.   611   Zöchling Manfred (NÖ)   VW Golf 1 GTI   2:50:18 

5.   610   Gratzer August (ST)   Lancia Beta Coupe   2:50:20 

6.   602   Martinelli Walter (ST)   Alfa Romeo GTV Bertone   2:53:37 

7.   607   Ulz Patrick (ST)   Alfa Sud TI   3:03:36 

8.   612   Stranner Karlheinz (K)   Fiat Abarth 131   3:08:36 

9.   608   Gressl Engelbert (ST)   Porsche 911 SC - 3.0 Carrera RS   3:19:80 

10. 613   Sporer Rudolf (ST)   Alfa Romeo Gulia 1.6   3:23:93 

 

Historische Fahrzeuge BJ 81-86 
 
Eine Klasse für sich auch diesmal der Hatzendorfer Audi S1 Pilot Harald NEUHERZ. Manuel MARCHART belegt 
auf einem Mercedes 190 Platz zwei. 
 

 

                      
1.   653   Neuherz Harald (ST)   Audi S1   2:40:96 

2.   654   Marchat Manuel (ST)   Mercedes 190   3:07:11 

 

Gästeklasse FIA/E1, FIA/E2-SH & E2-SH/OSK 
 
Hier dominiert ein Rallyefahrer. Daniel ZIESER der Lokalmatador aus Weiz 
siegt mit seinem Opel Corsa OPC vor dem PS stärkeren Markus SEIDL aus 
der BRD auf einem Porsche GT 3. Auf Platz drei Günter STAMPFL auf einem 
Opel Ascona. 
 

 

                      
1.   959   Zieser Daniel (ST)   Opel Corsa OPC   2:55:41 

2.   960   Seidl Markus (D)   Porsche GT3 Clubsport   2:59:83 

3.   955   Stampfl Günter (ST)   Opel Ascona   3:06:83 

4.   956   Stampfl Bianca (ST)   Opel Kadett   3:12:76 

5.   958   Göbendorfer Gert (ST)   Opel Ascona   3:15:04 

6.   957   Fikerment Monika (ST)   Opel Kadett   3:33:18 

7.   954   Raith Kevin (ST)   Opel Kadett C   3:36:85 

 

Nächster Lauf zum allcarTuning Bergrallyecup am Sonntag 11. August in Semriach. 

Veranstalter : Rallyeclub Semriach, Walter MARTINELLI und ‚Gerald PUCHER. 

 

 

 

Mit motorsportlichen Grüßen 

S. – H. Rieger  

Presse allcarTuning Bergrallyecup                     1.07.2013 


